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Unterlassen

− Ein 26-Jähriger bemerkt einen Reifen-

schaden, als er bei Schneefall in Düssel-

dorf unterwegs ist. Er hält auf dem 

Pannenstreifen an.

− Als er aussteigt, um den Schaden zu be-

gutachten, wird dann von einem Auto 

erfasst.

− Etwa 300 Meter weiter hält der Fahrer 

dieses Auto an steigt aus.

Blick.ch – 7. Dezember 2023

https://perma.cc/GBX3-5UKE


Unterlassen

− Der Fahrer hält aber nicht an, um sich um 

den Schwerverletzten zu kümmern, 

sondern betrachtet lediglich den Schaden 

am eigenen Wagen.

− Fahrer steigt wieder ein und fährt davon.

− Der 26-Jährige erliegt im Spital seinen 

schweren Verletzungen.

Blick.ch – 7. Dezember 2023

https://perma.cc/GBX3-5UKE


X. Vorsätzliche Unterlassung
1. Grundlagen

2. Echte Unterlassung

3. Unechte Unterlassung
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Vorsätzliche Begehung

Vorsätzliche Unterlassung

Fahrlässige Begehung/Unterlassung



Die Faulenzer sind die eigentlichen 

Wohltäter der Menschheit. Denkt 

daran, wieviel Unheil allein durch 

Nichtstun verhindert worden ist. 

Grundlagen



Grundlagen

Im Juli 1995 haben die serbischen 

Streitkräfte in Bosnien 8372 bosnische 

Männer und Jungen in Srebrenica 

ermordet. 

Völkermord von Srebrenica – Arte.tv

https://perma.cc/9HFU-CZKV


Grundlagen

6. September 2017: Eine 40-Jährige muss 

sich vor dem Landgericht Arnsberg 

verantworten, weil ihr zweijähriger Sohn 

im Februar 2014 verhungerte.

sueddeutsche.de



Grundlagen

«Das Recht darf danach zwar Verlet-

zungen verbieten, also es darf verbieten, 

andere zu töten, zu bestehlen, zu 

betrügen etc. Aber es darf nicht eine 

positive Zuwendung anderen gegenüber 

gebieten.» Kurt Seelmann, Nichtstun als Straftat

ZStrR 125/2007, S. 262 ff. 

https://perma.cc/4P2P-G87E


Grundlagen

Strafbewehrte Solidarität?



Grundlagen

Nichthandeln wird im BT-Tatbestand ausdrücklich 
erfasst. Beispiele:

− Unterlassung der Nothilfe (Art. 128 StGB)

− Unterlassung der Buchführung (Art. 166 StGB)

− Vernachlässigung Unterhalt (Art. 217 StGB)

Ein Straftatbestand, der für sich gesehen nur ein aktives 
Tun erfasst, wird ausnahmsweise durch ein Nichtstun 
(= Unterlassen) verwirklicht. Beispiel: 

− Tötung (Art. 111 StGB) +

− Art. 11 StGB

Echte Unterlassungsdelikte Unechte Unterlassungsdelikte

Übersicht von W. Wohlers



Grundlagen

Nichthandeln wird im BT-Tatbestand ausdrücklich 
erfasst. Beispiele:

− Unterlassung der Nothilfe (Art. 128 StGB)

− Unterlassung der Buchführung (Art. 166 StGB)

− Vernachlässigung Unterhalt (Art. 217 StGB)

Ein Straftatbestand, der für sich gesehen nur ein aktives 
Tun erfasst, wird ausnahmsweise durch ein Nichtstun 
(= Unterlassen) verwirklicht. Beispiel: 

− Tötung (Art. 111 StGB) +

− Art. 11 StGB

Echte Unterlassungsdelikte Unechte Unterlassungsdelikte

Übersicht von W. Wohlers



X. Vorsätzliche Unterlassung
1. Grundlagen

2. Echte Unterlassung

3. Unechte Unterlassung



Art. 128 StGB – Unterlassung der Nothilfe

Wer einem Menschen, den er verletzt hat, 

oder einem Menschen, der in 

unmittelbarer Lebensgefahr schwebt, 

nicht hilft, obwohl es ihm den Umständen 

nach zugemutet werden könnte,

wer andere davon abhält, Nothilfe zu 

leisten, oder sie dabei behindert,

wird mit Freiheitsstrafe bis zu drei Jahren 

oder Geldstrafe bestraft.

https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/54/757_781_799/de#art_128


Art. 128 Abs. 1 Var. 1 – Nichthilfe als Verletzer

Wer einem Menschen, den er verletzt hat, 

oder einem Menschen, der in 

unmittelbarer Lebensgefahr schwebt, 

nicht hilft, obwohl es ihm den Umständen 

nach zugemutet werden könnte,

wer andere davon abhält, Nothilfe zu 

leisten, oder sie dabei behindert,

wird mit Freiheitsstrafe bis zu drei Jahren 

oder Geldstrafe bestraft.

https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/54/757_781_799/de#art_128


Art. 128 Abs. 1 Var. 2 – Nichthilfe bei Lebensgefahr

Wer einem Menschen, den er verletzt hat, 

oder einem Menschen, der in 

unmittelbarer Lebensgefahr schwebt, 

nicht hilft, obwohl es ihm den Umständen 

nach zugemutet werden könnte,

wer andere davon abhält, Nothilfe zu 

leisten, oder sie dabei behindert,

wird mit Freiheitsstrafe bis zu drei Jahren 

oder Geldstrafe bestraft.

https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/54/757_781_799/de#art_128


Art. 128 Abs. 2 – Behindern bei Nothilfe

Wer einem Menschen, den er verletzt hat, 

oder einem Menschen, der in 

unmittelbarer Lebensgefahr schwebt, 

nicht hilft, obwohl es ihm den Umständen 

nach zugemutet werden könnte,

wer andere davon abhält, Nothilfe zu 

leisten, oder sie dabei behindert,

wird mit Freiheitsstrafe bis zu drei Jahren 

oder Geldstrafe bestraft.

https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/54/757_781_799/de#art_128


Art. 128 Abs. 2 StGB – Behindern bei Nothilfe

Wer einem Menschen, den er verletzt hat, 

oder einem Menschen, der in 

unmittelbarer Lebensgefahr schwebt, 

nicht hilft, obwohl es ihm den Umständen 

nach zugemutet werden könnte,

wer andere davon abhält, Nothilfe zu 

leisten, oder sie dabei behindert,

wird mit Freiheitsstrafe bis zu drei Jahren 

oder Geldstrafe bestraft

Gaffer behindern Rettungskräfte – BZ 

https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/54/757_781_799/de#art_128
https://www.bz-berlin.de/archiv-artikel/gaffer-behindern-rettungseinsatz-am-moritzplatz


Art. 128 StGB
Abs. 1 – Variante 1

Nichthilfe als Verletzter



Art. 128 Abs. 1 Var. 1 – Nichthilfe als Verletzer

Wer einem Menschen, den er verletzt 

hat, … nicht hilft, obwohl es ihm den 

Umständen nach zugemutet werden 

könnte, wird mit Freiheitsstrafe bis zu 

drei Jahren oder Geldstrafe bestraft.

https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/54/757_781_799/de#art_128


Art. 128 Abs. 1 Var. 1 – Nichthilfe als Verletzer

Wer einem Menschen, den er verletzt 

hat, … nicht hilft, obwohl es ihm den 

Umständen nach zugemutet werden 

könnte, wird mit Freiheitsstrafe bis zu 

drei Jahren oder Geldstrafe bestraft.

Objektiver Tatbestand

− Täter (Verletzer): Sonderdelikt

− Tatobjekt 

− Tathandlung

− (Taterfolg)

− Zumutbarkeit

Subjektiver Tatbestand

− Wissen/Fürmöglichhalten

− Wollen/Inkaufnahme

https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/54/757_781_799/de#art_128


Sonderdelikt

Nichtbeachtung Mindestsolidarität Verletzung spezieller Handlungspflichten…

Art. 128 Abs. 1 Variante 2 
(Nichthelfen bei Lebensgefahr)

…aus BT-Tatbeständen 
Art. 127 (im Stich lassen) 
Art. 158 (Zulassen Schaden)
Art. 217 (Vernachlässig. Unt.)
Art. 128 Variante 2 (Nichthelfen V.)

… aus Garantenstellung
Art. 11 StGB

Echte Unterlassungsdelikte Unechtes Unterlassungsdelikt

Jedermannsdelikt Sonderdelikte

Übersicht von W. Wohlers



Art. 128 Abs. 1 Var. 1 – Nichthilfe als Verletzer

Wer einem Menschen, den er verletzt

hat, … nicht hilft, obwohl es ihm den 

Umständen nach zugemutet werden 

könnte, wird mit Freiheitsstrafe bis zu 

drei Jahren oder Geldstrafe bestraft.

Objektiver Tatbestand

− Täter

− Tatobjekt (Verletzter)

− Tathandlung

− (Taterfolg)

− Zumutbarkeit

Subjektiver Tatbestand

− Wissen/Fürmöglichhalten

− Wollen/Inkaufnahme

https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/54/757_781_799/de#art_128


Art. 128 Abs. 1 Var. 1 – Nichthilfe als Verletzer

Wer einem Menschen, den er verletzt 

hat, … nicht hilft, obwohl es ihm den 

Umständen nach zugemutet werden 

könnte, wird mit Freiheitsstrafe bis zu 

drei Jahren oder Geldstrafe bestraft.

Objektiver Tatbestand

− Täter

− Tatobjekt

− Tathandlung: Nichthelfen

− (Taterfolg)

− Zumutbarkeit

Subjektiver Tatbestand

− Wissen/Fürmöglichhalten

− Wollen/Inkaufnahme

https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/54/757_781_799/de#art_128


Art. 128 Abs. 1 Var. 1 – Nichthilfe als Verletzer

Wer einem Menschen, den er verletzt 

hat, … nicht hilft, obwohl es ihm den 

Umständen nach zugemutet werden 

könnte, wird mit Freiheitsstrafe bis zu 

drei Jahren oder Geldstrafe bestraft.

Objektiver Tatbestand

− Täter

− Tatobjekt

− Tathandlung

− (Taterfolg) – Abstrakt. Gefährdungsdelikt

− Zumutbarkeit

Subjektiver Tatbestand

− Wissen/Fürmöglichhalten

− Wollen/Inkaufnahme

https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/54/757_781_799/de#art_128


Art. 128 Abs. 1 Var. 1 – Nichthilfe als Verletzer

Wer einem Menschen, den er verletzt 

hat, … nicht hilft, obwohl es ihm den 

Umständen nach zugemutet werden 

könnte, wird mit Freiheitsstrafe bis zu 

drei Jahren oder Geldstrafe bestraft.

Objektiver Tatbestand

− Täter

− Tatobjekt

− Tathandlung

− (Taterfolg)

− Zumutbarkeit

Subjektiver Tatbestand

− Wissen/Fürmöglichhalten

− Wollen/Inkaufnahme

https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/54/757_781_799/de#art_128


Nothilfe nach Notwehr

− Der schwer betrunkene K läutet Sturm an 

der Wohnungstür des G. In Folge von 

einem Handgemenge stürzt K vier 

Stockwerke den Treppenschacht hinunter. 

G geht zurück in seine Wohnung

− G handelt in Notwehr gegen Ks 

unberechtigtes Eindringen in seine 

Wohnung.

− Hilfspflicht bejaht. Zumutbar?

KassGer GE, 6. September 1988, SJ 1989, 93 – 

96, BSK StGB4-MAEDER, Art. 128 N 86



Art. 128 Abs. 1 Var. 1 – Nichthilfe als Verletzer

Wer einem Menschen, den er verletzt 

hat, … nicht hilft, obwohl es ihm den 

Umständen nach zugemutet werden 

könnte, wird mit Freiheitsstrafe bis zu 

drei Jahren oder Geldstrafe bestraft.

Objektiver Tatbestand

− Täter

− Tatobjekt

− Tathandlung

− (Taterfolg)

− Zumutbarkeit

Subjektiver Tatbestand

− Wissen/FMH (Verletzung)

− Wollen/IKN (Nichthilfe)

https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/54/757_781_799/de#art_128


Art. 128 StGB
Abs. 1 – Variante 2

Nichthilfe bei Lebensgefahr



Art. 128 Abs. 1 Var. 2 – Nichthilfe bei Lebensgefahr

Wer einem Menschen, … der in 

unmittelbarer Lebensgefahr schwebt, 

nicht hilft, obwohl es ihm den 

Umständen nach zugemutet werden 

könnte, wird mit Freiheitsstrafe bis zu 

drei Jahren oder Geldstrafe bestraft. «Oft sind Schwimmer, die uns winken 

am Ertrinken, doch nicht immer.» 

(Scheffler/Wittkamp)

https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/54/757_781_799/de#art_128


Art. 128 Abs. 1 Var. 2 – Nichthilfe bei Lebensgefahr

Wer einem Menschen, …der in 

unmittelbarer Lebensgefahr schwebt, 

nicht hilft, obwohl es ihm den 

Umständen nach zugemutet werden 

könnte, wird mit Freiheitsstrafe bis zu 

drei Jahren oder Geldstrafe bestraft

Objektiver Tatbestand

− Täter (Jedermanns-Delikt)

− Tatobjekt

− Tathandlung

− (Taterfolg)

− Zumutbarkeit

Subjektiver Tatbestand

− Wissen/Fürmöglichhalten

− Wollen/Inkaufnahme

https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/54/757_781_799/de#art_128


Jedermannsdelikt

Nichtbeachtung Mindestsolidarität Verletzung spezieller Handlungspflichten…

Art. 128 Abs. 1 Variante 2 
(Nichthelfen bei Lebensgefahr)

…aus BT-Tatbeständen 
Art. 127 (im Stich lassen) 
Art. 158 (Zulassen Schaden)
Art. 217 (Vernachlässig. Unt.)
Art. 128 Alt 2 (Nichthelfen V.)

… aus Garantenstellung
Art. 11 StGB

Echte Unterlassungsdelikte Unechtes Unterlassungsdelikt

Jedermannsdelikt Sonderdelikte

Übersicht von W. Wohlers



Art. 128 Abs. 1 Var. 2 – Nichthilfe bei Lebensgefahr

Wer einem Menschen, …der in 

unmittelbarer Lebensgefahr schwebt, 

nicht hilft, obwohl es ihm den 

Umständen nach zugemutet werden 

könnte, wird mit Freiheitsstrafe bis zu 

drei Jahren oder Geldstrafe bestraft

Objektiver Tatbestand

− Täter

− Tatobjekt (Mensch in Lebensgefahr)

− Tathandlung

− (Taterfolg)

− Zumutbarkeit

Subjektiver Tatbestand

− Wissen/Fürmöglichhalten

− Wollen/Inkaufnahme

https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/54/757_781_799/de#art_128


Art. 128 Abs. 1 Var. 2 – Nichthilfe bei Lebensgefahr

Wer einem Menschen, …der in 

unmittelbarer Lebensgefahr schwebt, 

nicht hilft, obwohl es ihm den 

Umständen nach zugemutet werden 

könnte, wird mit Freiheitsstrafe bis zu 

drei Jahren oder Geldstrafe bestraft

Objektiver Tatbestand

− Täter

− Tatobjekt

− Tathandlung

− (Taterfolg)

− Zumutbarkeit

Subjektiver Tatbestand

− Wissen/Fürmöglichhalten

− Wollen/Inkaufnahme

https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/54/757_781_799/de#art_128


Art. 128 Abs. 1 Var. 2 – Nichthilfe bei Lebensgefahr

Wer einem Menschen, …der in 

unmittelbarer Lebensgefahr schwebt, 

nicht hilft, obwohl es ihm den 

Umständen nach zugemutet werden 

könnte, wird mit Freiheitsstrafe bis zu 

drei Jahren oder Geldstrafe bestraft

Objektiver Tatbestand

− Täter

− Tatobjekt

− Tathandlung

− (Taterfolg)

− Zumutbarkeit

Subjektiver Tatbestand

− Wissen/Fürmöglichhalten

− Wollen/Inkaufnahme

https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/54/757_781_799/de#art_128


Art. 128 Abs. 1 Var. 2 – Nichthilfe bei Lebensgefahr

«Für den objektiven Tatbestand genügt 

es, dass der Täter der bedürftigen Per-

son nicht hilft. Ob die Hilfe erfolgreich 

gewesen wäre, ist belanglos... Die Hilfe-

leistungspflicht entfällt, wenn offen-

sichtlich kein Bedürfnis dafür besteht. 

Hilfe muss mithin als geboten oder doch 

zumindest als sinnvoll erscheinen…» 

6B_649/2012

https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/54/757_781_799/de#art_128
https://bger.li/6B_649-2012


Art. 128 Abs. 1 Var. 2 – Nichthilfe bei Lebensgefahr

Wer einem Menschen, …der in 

unmittelbarer Lebensgefahr schwebt, 

nicht hilft, obwohl es ihm den 

Umständen nach zugemutet werden 

könnte, wird mit Freiheitsstrafe bis zu 

drei Jahren oder Geldstrafe bestraft

Objektiver Tatbestand

− Täter

− Tatobjekt

− Tathandlung

− (Taterfolg)

− Zumutbarkeit

Subjektiver Tatbestand

− Wissen/Fürmöglichhalten

− Wollen/Inkaufnahme

https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/54/757_781_799/de#art_128


Art. 128 Abs. 1 Var. 2 – Nichthilfe bei Lebensgefahr

Wer einem Menschen, den er verletzt hat, 

oder einem Menschen, der in unmittelbarer 

Lebensgefahr schwebt, 

nicht hilft, obwohl es ihm den Umständen 

nach zugemutet werden könnte, wird mit 

Freiheitsstrafe bis zu drei Jahren oder 

Geldstrafe bestraft
Luca Zanette - Roccabella  theinertia.com

https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/54/757_781_799/de#art_128
https://www.theinertia.com/mountain/snowboarder-posts-footage-of-himself-getting-caught-in-massive-avalanche/


Art. 128 Abs. 1 Var. 2 – Nichthilfe bei Lebensgefahr

Wer einem Menschen, …der in 

unmittelbarer Lebensgefahr schwebt, 

nicht hilft, obwohl es ihm den 

Umständen nach zugemutet werden 

könnte, wird mit Freiheitsstrafe bis zu 

drei Jahren oder Geldstrafe bestraft

Objektiver Tatbestand

− Täter

− Tatobjekt

− Tathandlung

− (Taterfolg)

− Zumutbarkeit

Subjektiver Tatbestand

− Wissen/Fürmöglichhalten

− Wollen/Inkaufnahme

https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/54/757_781_799/de#art_128


Art. 128 Abs. 1 Var. 2 – Nichthilfe bei Lebensgefahr

«Der subjektive Tatbestand erfordert 

Vorsatz. Dies schliesst insbesondere … 

das Wissen um die unmittelbare 

Lebensgefahr ein…» 

6B_649/2012

https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/54/757_781_799/de#art_128
https://bger.li/6B_649-2012


Diskussion
Art. 128 StGB



Unterlassen

− Der Fahrer hält aber nicht an, um sich um 

den Schwerverletzten zu kümmern, 

sondern betrachtet lediglich den Schaden 

am eigenen Wagen.

− Fahrer steigt wieder ein und fährt davon.

− Der 26-Jährige erliegt im Spital seinen 

schweren Verletzungen.

Blick.ch – 7. Dezember 2023

https://perma.cc/GBX3-5UKE


Unterlassen

− X., G. und F. konsumierten über ein 

Wochenende grosse Mengen an 

Amphetamin, MDMA, LSD, GHB, 

Ketamin und Cannabis.

− Nachdem F. am Montagmorgen um 

zirka 10.30 Uhr drei weitere MDMA-

Pillen eingenommen hatte, begann er 

grosse Unruhe zu zeigen und stürzte. 

6B_649/2012

https://bger.li/6B_649-2012


Unterlassen

− X. und G. legten den wild um sich 

schlagenden und schreienden F.Y. auf 

eine Matratze und fesselten Hände 

und Füsse mit Spanngurt und 

Klebeband. 

− Da sich F.Y. nicht beruhigen liess, 

wickelten sie ihn in ein Duvet ein, 

schlangen eine Schnur darum und 

legten eine Futon-Matratze auf ihn. 

6B_649/2012

https://bger.li/6B_649-2012


Unterlassen

− Als F. blau anlief und nicht mehr 

atmete, verständigte X. die Sanität 

− F. konnte nicht mehr reanimiert 

werden. 

6B_649/2012

https://bger.li/6B_649-2012


Lösungsvorschläge
Art. 128 StGB



Unterlassen

− Nichthelfen als Verletzter (Variante 1)

− Nichthelfen bei Lebensgefahr (Variante 2)

− Vorsätzliche Tötung durch Unterlassen



Unterlassen

Objektiver Tatbestand

− Täter

− Tatobjekt

− Tathandlung

− (Taterfolg)

− Zumutbarkeit

Subjektiver Tatbestand

− Wissen/FMH

− Wollen/IKN



Unterlassen

− Nichthelfen als Verletzter (Variante 1)

− Nichthelfen bei Lebensgefahr (Variante 2)

− Fahrlässige Tötung

6B_649/2012

https://bger.li/6B_649-2012


Unterlassen

Objektiver Tatbestand

− Täter

− Tatobjekt

− Tathandlung

− (Taterfolg)

− Zumutbarkeit

Subjektiver Tatbestand

− Wissen/FMH

− Wollen/IKN

6B_649/2012

https://bger.li/6B_649-2012


Unterlassen

„Ob die Hilfe erfolgreich gewesen wäre, ist 

belanglos... Die Beschwerdeführerin räumt 

selbst ein, dass die getroffenen Vorkehrun-

gen sich rückblickend als falsch 

herausgestellt haben…“

6B_649/2012

https://bger.li/6B_649-2012


Unterlassen

„Dass die Vorinstanz in den Massnahmen… 

keine Hilfe im Sinne von Art. 128 StGB 

erblickt, ist nicht zu beanstanden.“

6B_649/2012

https://bger.li/6B_649-2012


Art. 128 StGB – Unterlassung der Nothilfe



Zusammenfassung

Echte Unterlassung



Grundlagen

− Erzwingung von Solidarität muss 

der absolute Einzelfall bleiben

Kurt Seelmann, Nichtstun als Straftat

ZStrR 125/2007, S. 262 ff. 

https://perma.cc/4P2P-G87E


Jedermannsdelikt

Nichtbeachtung Mindestsolidarität Verletzung spezieller Handlungspflichten…

Art. 128 Abs. 1 Variante 2 
(Nichthelfen bei Lebensgefahr)

…aus BT-Tatbeständen 
Art. 127 (im Stich lassen) 
Art. 158 (Zulassen Schaden)
Art. 217 (Vernachlässig. Unt.)
Art. 128 Alt 2 (Nichthelfen V.)

… aus Garantenstellung
Art. 11 StGB

Echte Unterlassungsdelikte Unechtes Unterlassungsdelikt

Jedermannsdelikt Sonderdelikte



X. Vorsätzliche Unterlassung
1. Grundlagen

2. Echte Unterlassung

3. Unechte Unterlassung
a. Definition

b. Gesetz

c. Prüfschema



Typen

Nichthandeln wird im BT-Tatbestand ausdrücklich 
erfasst. Beispiele:

− Unterlassung der Nothilfe (Art. 128 StGB)

− Unterlassung der Buchführung (Art. 166 StGB)

− Vernachlässigung Unterhalt (Art. 217 StGB)

Ein Straftatbestand, der für sich gesehen nur ein aktives 
Tun erfasst, wird ausnahmsweise durch ein Nichtstun 
(= Unterlassen) verwirklicht. Beispiel: 

− Tötung (Art. 111 StGB) +

− Art. 11 StGB

Echte Unterlassungsdelikte Unechte Unterlassungsdelikte

Übersicht von W. Wohlers



Unterlassen

«Ich habe in zahlreichen Fällen 

Euthanasie durchgeführt, ich habe 

Krebskranke, die voller Metastasen 

waren, an einer Lungenentzündung 

sterben lassen. Ich habe kein Anti-

biotikum mehr gegeben, um diese 

tödliche Komplikation noch zu 

bekämpfen...» 

Lothar Witzel, Internist, Spiegel 7/1975: 



Unterlassen

Thelma und Louise entscheiden, Thelmas 

Ehemann sterben zu lassen, indem sie 

ihn ersticken lassen.

Thelma (Geena Davis) & Louise (Susan Sarandon)

https://perma.cc/MA54-MTR5


Unterlassen

− Turnlehrer vergeht sich regelmässig

an Mädchen seiner Klasse. 

− Schulleiterin weiss das, 

schreitet aber nicht ein. 



Unterlassen

«In vielen Fällen wurde sexueller Miss-

brauch «ausgesessen», Beschuldigte 

versetzt sowie Betroffene und 

Mitwissende zum Schweigen 

verpflichtet.» 

Bericht

https://zenodo.org/record/8315772
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Art. 111 StGB – Vorsätzliche Tötung

Wer vorsätzlich einen Menschen tötet, 

…wird mit Freiheitsstrafe nicht unter 

fünf Jahren bestraft.

https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/54/757_781_799/de#art_111


Art. 187 StGB – Sexuelle Handlungen mit Kindern

1. Wer mit einem Kind unter 16 Jahren 

eine sexuelle Handlung vornimmt… 

wird mit Freiheitsstrafe bis zu fünf 

Jahren oder Geldstrafe bestraft.

https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/54/757_781_799/de#art_187


Art. 11 StGB – Begehen durch Unterlassen

1 Ein Verbrechen oder Vergehen kann auch durch pflichtwidriges 

Untätigbleiben begangen werden.
2 Pflichtwidrig untätig bleibt, wer die Gefährdung oder Verletzung 

eines strafrechtlich geschützten Rechtsgutes nicht verhindert, 

obwohl er aufgrund seiner Rechtstellung dazu verpflichtet ist, 

namentlich auf Grund:

a. des Gesetzes;

b. eines Vertrages;

c. einer freiwillig eingegangenen Gefahrengemeinschaft; oder

d. der Schaffung einer Gefahr.
3 Wer pflichtwidrig untätig bleibt, ist gestützt auf den 

entsprechenden Tatbestand nur dann strafbar, wenn ihm nach den 

Umständen der Tat derselbe Vorwurf gemacht werden kann, wie 

wenn er die Tat durch ein aktives Tun begangen hätte.
4 Das Gericht kann die Strafe mildern

https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/54/757_781_799/de#art_11
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Prüfschema

1. Tatbestandsmässigkeit

A. Objektiver Tatbestand

− Erfolg

− Verhalten 

− Tatmacht

− Garantenstellung

− Hypothetische Kausalität

− Vorwurfsidentität

B. Subjektiver Tatbestand

− Wissen/FMH

− Wollen/IKN

2. Rechtswidrigkeit

3. Schuld

1 Ein Verbrechen oder Vergehen kann auch durch pflichtwidriges 

Untätigbleiben begangen werden.
2 Pflichtwidrig untätig bleibt, wer die Gefährdung oder Verletzung 

eines strafrechtlich geschützten Rechtsgutes nicht verhindert, 

obwohl er aufgrund seiner Rechtstellung dazu verpflichtet ist, 

namentlich auf Grund:

a. des Gesetzes;

b. eines Vertrages;

c. einer freiwillig eingegangenen Gefahrengemeinschaft; oder

d. der Schaffung einer Gefahr.
3 Wer pflichtwidrig untätig bleibt, ist gestützt auf den 

entsprechenden Tatbestand nur dann strafbar, wenn ihm nach den 

Umständen der Tat derselbe Vorwurf gemacht werden kann, wie 

wenn er die Tat durch ein aktives Tun begangen hätte.
4 Das Gericht kann die Strafe mildern



Vorl. Datum Thema

1 Di 20.02.2024 Mittäterschaft und Anstiftung

2 Di 27.02.2024 Gehilfenschaft

3 Di 05.03.2024 Vorsätzliche Unterlassung (Teil 1)

4 Di 12.03.2024 Vorsätzliche Unterlassung (Teil 2)

5 Di 19.03.2024 Fahrlässige Begehung (Teil 1)

6 Di 26.03.2024 Fahrlässige Begehung (Teil 2)

7 Di 09.04.2024 Fahrlässige Unterlassung/Übertretungen

8 Di 23.04.2024 Einführung BT I

9 Di 30.04.2024 Einführung

10 Di 07.05.2024 Strafarten 

11 Di 14.05.2024 Bedingte Strafen

12 Di 21.05.2024 Strafzumessung/Konkurrenz

13 Di 28.05.2024 Massnahmen (Teil 1)

14 Di 04.06.2024 Massnahmen (Teil 2)

Strafrecht AT I
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